
«Ich bin kein Terminator»
Seit 20 fahren kämpft der Verein gegen Tierfabriken VgT

gegen Missstände in der Nutztierhaltung Gründer
Erwin Kessler über den Wert von Gerichtsurteilen

Holocaust Leugner und seinen Nachfolger

Herr Kessler wie viele Prozesse
führen Sie im Moment
Erwin Kessler Nicht mehr so
viele wie auch schon

Und das heisst

Kessler Fünf oder sechs wobei
das zum Teil ganz kleine Verfah
ren sind

Trotzdem dürfte das den VgT eine
Stange Geld kosten
Kessler Das Geld ist schon lange
kein Problem mehr da ich das
meiste selber machen kann und
nur noch sehr beschränktAnwälte

zuziehe Ich habe schnell gelernt
dass ich mich selber mit der recht
lichen Seite des Tierschutzes be
fassen muss

Sie haben einmal gesagt Sie wür
den vor Gericht nicht Recht erhal

ten auch wenn Sie recht hätten
Wie hoch ist Ihre Erfolgsquote
Kessler Man muss unterschei
den Kleinere Prozesse in denen
ich mich gegen Verleumdungen
wehren muss gewinne ich prak
tisch immer Die grossen politi
schen Prozesse umgekehrt verlie
re ich praktisch immer vor Bun
desgericht weil man mir aus poli
tischen Gründen nicht recht ge
ben will Was die Urteile wert sind
sieht man an jenen Fällen die ich
an den Europäischen Menschen
rechtsgerichtshof weiterzog und
dieser die Beschwerde auch ver

handelte Ich gewann immer

Haben Sie den Glauben an den
Rechtsstaat in der Schweiz verloren
Kessler Ich bin schon auf die

Welt gekommen Bevor ich mit
der Tierschutzarbeit begann hat
te ich eine ganz andere Vorstel
lung vom Rechtsstaat

Wie verbindlich sind Gesetze noch

für Sie
Kessler Ich provoziere viel Es ist
aber nicht so dass ich mich nicht
ans Gesetz hielte Ich mache

nichts Illegales Das könnte ich
mir gar nicht leisten weil ich sonst
meinen Kritikern einen Vorwand

für Repressionen liefern würde
Wenn wir bei unseren Recherchen

in Tierfabriken eindringen und
fotografieren begehen wir zwar
Hausfriedensbruch Das Vorge
hen ist aber durch das höher zu

gewichtende öffentliche Interesse
gerechtfertigt was das Gutachten
eines namhaften Rechtsexperten
belegt

Wo ziehen Sie die Grenzen im

Kampf für die Rechte der Tiere
Kessler Ich gehe an die Grenzen

des Zulässigen Ich weiss aber
mittlerweile sehr genau was drin
liegt und was nicht Ich hatte in
der Vergangenheit denn auch nur
ganz ganzwenige Gerichtsverfah
ren weil mich ein betroffener

Tierhalter einklagte den wir kriti
siert hatten Ich habe mich immer

gegen irgendwelche Strafaktio
nen gegen Tierhalter gewehrt Es
gibt in England undAmerika radi
kale Tierschützer die Pelzfarmen
abbrennen Tierversuchslabors
zerstören Pneus von Tiertrans

portern zerstechen Das lehne ich
alles ab Ich bin kein Terminator
der mit dem Kopf durch alle
Wände läuft

Sie kämpfen jetzt seit 20 fahren für
die Rechte der Tiere Hat es sich

gelohnt
Kessler Es hat vieles geändert
Wir hatten sehr viele Erfolge wo
bei ich mir gewünscht hätte dass

es noch mehr gewesen wären Es
gibt aber auch immer wieder
Rückschläge Die Globalisierung
etwa relativiert vieles vom dem
was wir in der Schweiz zumWohle
der Nutztiere erreicht haben Jetzt
wird bei uns einfach Fleisch von

Tieren gegessen die im Ausland
leiden mussten Das wirkliche
Massenelend in der Nutztierhal

tung stellt nur der VgT dar Ich
habe aber gelernt dass die Mas
sen nicht hören wollen was der
VgT sagt Der Konsument will
nichts wissen weil er sonst sein
Verhalten ändernmüsste Die Fra

ge nach dem Erfolg meiner Arbeit
stelle ich mir im übrigen immer
weniger Er ist schwierig zu be
urteilen und zu messen

Wo hat sich etwas zum Besseren

für die Nutztiere geändert
Kessler Das berühmteste Bei

spiel ist das Verbot von Hühner
käfigen Auch bei den Kälbern gab
es Fortschritte Sie dürfen nicht

mehr in Einzelboxen gehalten
werden Kühe müssen jetzt mehr
Auslauf haben Bei der Kanin

chenhaltung gab es keine wesent
lichenVerbesserungen Es besteht
ein Konsens unter den schweize

rischen Tierschutzorganisatio
nen dass Käfig und Kastenhal
tung eine Tierquälerei ist Wenn
die Vorschriften konsequent um
gesetzt würden sähe es schon

ziemlich gut aus Aber davon sind
wir weit entfernt Die Gesellschaft
ist noch nicht so weit mit dem
Tierschutz Ernst zu machen

Der VgT ist Erwin Kessler und um
gekehrt Den Ton geben allein Sie
an «Ich habe den Verein gegrün
det ich will dass er nach meinem
Stil läuft» Hessen Sie sich einmal

zitieren Warum lassen Sie sich von

niemandem etwas sagen
Kessler Ich habe den Verein auf

gebaut daher ist es ganz klar dass
er von mir geprägt wird und ich
eine Leitfigur bin Wenn ich nicht
darauf achten würde dass eine
Linie eingehalten wird wären wir
schnell ein beliebiger Tierschutz
verein unter vielen anderen Es ist

aber nicht so dass ich mirvon nie
mandem etwas sagen lasse Wir
pflegen im Verein einen sehr
intensiven Gedankenaustausch

Grosse Meinungsverschiedenhei
ten gibt es nie

Sie haben sich in den letzten 20

fahren viele Feinde geschaffen Wie
viele Freunde sind Ihnen geblieben
Kessler Ich brauche nicht viele

In der Kerngruppe des Vereins
pflegen wir eine sehr enge
Freundschaft Im Vorstand gibt es
ganz wenige Wechsel Dass ich
mir mit meiner Arbeit Feinde
schaffe nehme ich in Kauf Ich
übe unbesehen der Person oder
Organisation Kritik wenn es et
was zu bemängeln gibt Alles
andere wäre unehrlich

Das Schächten der Juden ist Ihnen
ein Greuel und Sie nehmen
Holocaust Leugner in Schutz
Sind Sie ein «Tierschützer auf
rechten Abwegen» wie eine
Zeitung einst über Sie schrieb
Kessler Das sind Verleumdun

gen Ich habe mich nie für Holo
caust Leugner stark gemacht Ich
bin aus einer liberalen Gesinnung
heraus einfach dagegen dassman
Menschen wegen ihrer politi
schenAnsichten verfolgt und ver
urteilt Mir geht es um die Sache
Ich finde man sollte die Rede
und Pressefreiheit achten und
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auch heikle politische Diskussio
nen zulassen Ich sehe nicht ein
warum man nicht über das
Schächten diskutieren darf

Wie geht es mit dem VgT weiter
Sie haben das Pensionsalter

erreicht Führt eines Ihrer Kinder

die Arbeit des Vaters weiter

Kessler Mein Nachfolger wird
nicht aus der Familie kommen
Das sind andere Leute Meine Kin

der sind nicht im VgT aktiv

Wie lange wollen Sie nocli weiter
machen

Kessler Ich denke ich mache es

noch lange aber nicht mehr so
wie bisher Ich bin daran Verant
wortung abzugeben so dass nicht
mehr alles von mir abhängig ist
Das stärkt den Verein

Sind Sie aufs Alter milde geworden
Kesslen Nein ich bin aber in ge
wisser Hinsicht erfahrener gewor
den Offen auf einen Hof gehe ich
beispielsweise nicht mehr nach
dem ich einmal fast zu Tode ge
schlagen worden wäre und der
Täter von der Thurgauer Justiz bis
jetzt geschützt wird

Interview Markus Schach
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